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Die Autorin reiste auf einem Containerschiff, das nicht wie geplant nach 
Finnland, sondern in polnische Gdynia fuhr. Die Nachlese dieser ungeplanten 
Baltic Sea Fahrt führte sie zufällig über die englische Wikipedia zum Namen eines 
in Vergessenheit geratenen Gegners des NS-Regimes. Das Schicksal eines 
Seemannes aus Danzig im Rettungswiderstand ließ aufhorchen. Anfangs war noch 
nicht zu ahnen, dass dieser Zufallsfund zu einer jahrelangen Spurensuche in 
polnischen, deutschen, israelischen Archiven und bei australischen Nachfahren 
werden sollte.  

Gustav Pietsch leitete im Auftrag der Jewish Agency die weltweit erste und 
einzig gebliebene zionistische Seefahrtsschule im polnischen Fischerei-Kibbuz 
Gdynia. Von dort aus ermöglichte er die Flucht bedrohter junger Juden ins 
britische Mandatsgebiet Palästina, bis er sich selbst in Sicherheit bringen musste.  


